
Gelegentlich grabe ich

unter dem Schutt

meiner mürbe gewordenen Logik

nach alten Wörtern - 

als da sind,

beispielsweise,

Muße

oder auch

Anmut,

Würde - vielleicht sogar:

Wohlklang.



Vorsichtig hebe ich sie

aus dem Dunkel

meiner Erinnerung,

biege sie gerade

und blase den Staub

aus den Vokalen,

bis sie wieder 

zu klingen beginnen.



So gut es geht,

reime ich dann

mehr oder weniger 

harmlose Verse 

aus ihnen zu sammen.



Für den Fall, 

dass ich blicklos 

in deine Richtung starre - 

störe mich nicht. Ich grabe

nach alten Wörtern.



aus "Toter Briefkasten" 2007

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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